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Pforzheimer

Wöchentliche Nachrichten .
Nro . zi . Mittwochs den 4 *™ August 1802 .

Politische Uibersicht der merkwürdigsten
LLelrbegebenheiten.

(April , Mai , Juni , Juli )
(Fortsetzung .)

F 3 » Großbrirranniei »
« aren die Debatte » ( Reden und Gegenre¬
den (im Relchsparlament über den Friede «
zu SmienS , — der an einigen der im Febr .
i8Qi abgetretenen Meister , Windham u .
Gnnville , heftige Gegner fand , (well
Frankreich seine Eroberungen auf dem fe¬
sten Lande behalie , seine Colonien alle zu»
rückbekomwe und nun noch die Insel Elba
( bei ToSkana ) Louisiana am Ausfluß des
Mifflsippi in Nordamerika und den spani »
schea Antheil von St . Domingo von Spa¬
nien , auch eine erweiterte Grenze in Guy¬
ana von Portugall , erhalte , dabei über
ganz OberJtalien gebiete , den entschieden¬
sten Einfluß über Batavien und Helveticn
behaupte , Großbrittannien dagegen blos
die 2 an sich zwar wichtigen Inseln Trinidad
und Ceylan bekomme , alle übr -aen
Eroberungen abrr zurückgebe H von
dem damals emlassenen W . Pitt aber in
Schutz genommen ward ; — und dir Ver¬
handlungen über die Finanzen des Staa »
teS die wichtigsten . Die NativoalEckiUd
» ar durch de« eben geendigten Krieg bis
auf die ungedeure Summe von 488 M ll Pb
Sterlinge angewachsen , soll aber doch, nach
de » Plane veSMinisters durch denTilgungs -
Fond , wozu anfänglich 1 « in . Pb Stert,n >
ge bestimmt war , und die ferner bestehen «
den Taxen in 4z Jahren (wenn indrß kein
Krieg entsteht ) gang getilgt werden . Die
GtaarsBed - rfnisse fürs laufende Aahr be¬

liefen sich auf za Millionen , wovon 23
Millionen für die Zinsen der National .
Schuld und zum TilgungsFond , und 9
Will , für andere Ausgaben bestimmt sind .
Die Schulden der CivilLi - r ( oder der be¬
sonder » Einkünfte des Königes ) die haupt¬
sächlich durch Aufwand bei Parlaments .
Wahlen rc. um der Krone günstige Glieder
im Parlament zu haben , gemacht waren ,
wurden vom Parlament aus der Staatskasse
zu bezahlen verordnet . Die baarcn Zah¬
lungen der englischen Bank blieben ferner
biS 1 . Merz 180z eingestellt . Die Kriegs ,
macht bleibt nun im Frieden weit ansebn .
licher , al « vor diesem Kriege gewöhnlich
war . Am 28 . Juni endigten sich die Si¬
tzungen des R . Parlaments und am 29 .
Juni ward es vom Könige bissolvirt , und

-daher war man in ganz England feit An¬
fang des Juli mit der Wahl neuer Parla -
mentkGlicder beschäfftigt . (Ein brlttischeS
Parlament darf nicht langer alS 7 Jahre
fitzen , es wird daher gemelnigiich vom Kö¬
nige vor Ablauf dieser Zeit in einem gün¬
stigen Zeitpunkt aufgelöst und neue Abge¬
ordnete zu wählen verordnet .) Die britisch
ostmdische Compagnie hatte ihr ungeheures
Gebiet in Indien erst neuerlich wieder er¬
weitert und den Nabob von Oude am iy ,
Rov . 1821 gezwungen , ihr sein Gebiet ae -
grn eine jährliche Pension von i ^ Mili .

^
tH

Sterlinge (ungefähr so viel als die br, .- ti-
sche CivilListe ) abzutret,n . Aus der kkei .
nen westindiichen ^ nscl Dom . nike war yon
ernem bewassneten Nege - Rre m nte ein Auf¬
stand gemacht worden , d er nicht ohne Blut -
vergleffe, . hatte , getilgt weiden könren .
Aus Jamaika war jndeß die aus Vorsicht
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X l22 X
oahingeftwdte Seemacht (S . i8 ) wieder
na -.i) En .) : .! "- d zurückgekehrt . Auch war am
27 . Mai Ämorka und am io . Juni Porto -
Ferrsjo auf der Insel Elba von den Brit
ten rukoige des Friedens geräumt und je¬
nes von den Spaniern , dieses von den
Fi anzosen besetzt worden , die Räumung der
Insel Malta ist bis jetzt noch nicht erfolgt .

Frankreich
bietet im Laufe der 4 letzten Monathe mehre¬
re merkwürdige Veränderungen dar . Nach
dem Frieden zu AmienS war das wichtigste
das am 15 . Juli 1801 mit dem Pabst ge¬
schlossene , nun erst am 5 . April dem gesetz¬
gebenden Körper vorgclegte und bald nach¬
her genehmigte Concordat , wodurch die
während der Revolution gestörte Uebung der
römisch - katholischenReligion wieder gesetzlich
hergestellt , jedoch alles außer der inner » Kir¬
chenzucht dm bürgerlichen Gesellen unterge¬
ordnet ward , welches besonders in den ange -
hangten organischen Arikcln geschah , die den
Pabst , wie dessen Allocution ( Rede an die
Cardi ' nale ) am 24 . Mai zeigt , nicht , gefielen .
UebrigenS blieb der Cölidat der römischen
Geistlichkeit und die Ohrenbeichte , 2 mächti¬
ge Stützen der Hierarchie . Die Klöster und
Stifter in den neuerworbenen4 rheinischenDe -
partementern wurden nun auch aufgehoben ;
dek! Protestanten aber (Lutheraner und Refor¬
misten ) gleiche ReligioiiSftcpheilwiedenRö -
misth ^atholl '

sch - n zugellchect. Dreß veranlaß -
te ein höchst er ivünschteS Ereigniß , die Ver¬
einigung der Lutherischen mit den Reformir -
ten zuchiner einzigen Protestantischen Kirche ;
ein schönes Beyspiel , das billig in allen Staa¬
ten , in denen Reformirte und Lutheraner
neben einander wohnen , nachgeahmt werden
sollte . ' Durch diese gesetzlich hergestellte Ui-
bung der christlichen Religion , so wie durch
den glücklich wiederhergestellten allgemeinen
Frieden , die milde Verordnung in Anse¬
hung der Emigranten , zufolge welcher
alle , nur 1000 namentlich genannte ausge¬
nommen , nach ihrem Vaterlands . zurückkeh¬
ren dürfen , erwarb sich das große Regenten »
Genie , das seit 10. Nvv . 1799 .das Ruder
bcS Staats mit fester Hand lenkt, die Dank¬
barkeit der Nation in so hohem Grade ,

daß ihm , statt dass er nach der Constitution
(vom r . Dec . 1799) io Jahre erster Cvnsul
der Republik seyn sollte , nun nach einem
Schluß der gesetzgebenden Behörden und zu .
folge in allen Gemeinden darüber gesammel¬
ter Stimmen daS ltc Consultat auf L e b e n S -
zeit zugesichert wird . Man erwartet , daß
er in diesem Monat eine Reise in die neuer¬
worbenen Länder <*» der nordwestlichen Gren¬
ze , ' nach Brüssel , Lüttich , Achen , Cölln ,
Bonn , Coblenz , Mainz Massen und über
Strasburg nach Paris zurückkehren werde .
— Nachdem nun die in Aufruhr befindliche
vorzüglichste französische Colonie , St . Do¬
mingo , auch die kl . anlillische Insel Gua -
d e l 0 u p e , zur Hälfte durch frevwillige Unter¬
werfung , die andere Halste durch Gewalt ,
zm Ruhe gebracht ist, so werden nun Anstal¬
ten getroffen , auch die von den Brüten cro-
berien und nun nach dem Frieden zurückge-
gebencn Colonien : Die Inseln M a r t i .n i k e ,
St . Lucie und Tabago in WestJndic »,
Et . Pierre und Miquelon bep New -
Fonndland , Goree beym grünen Borge -
birg in Afrika , und die Städte : Pont ! Per »
ry , Karikal , Maho ic . in Asien) wieder
in Besitz zu nehmen . Der SklaucnZustand
der Negern soll in den Colonien erhalten wer-
den , die Schwarzen in St - Domingo und in
Guadeloupe ausgenommen , denen die wah »
rend der Revolution erlangte Freyheit zuge¬
sichert worden ist . Noch verdienen unter den
übrigen Merkivürdigkeiten die nun ernstlich
getroffenen Anstalten zu Verbesserung des öf,
fentlichen Unterrichts , der während
den bürgerlichen Unruhen und Krieg mit dem
Ausland so sehr vernachlaßigt worden war ;
die Errichtung einer Ehrenlegion von 16
Cohorten , einer Anstalt zu Nationalbewoh¬
nungen für ausgezeichnete müitarischs oder
Civil - Dienste , die Verordnungen zu Begün¬
stigung deS Gewerbflcißes und Handels rc. er»
wohnt zu werden .

(Die Fortsetzung folgt . ) ^
sHambolvt .^ Von dem in Südamerika

reisenden Naturforscher , Alexander von Hum -
boldt , hat - sein Bruder zu Berlin wieder meh¬
rere Briefe , den letzten aus Popajan nörd «
lich von Quito in Südamerika , vom rö - Nov .



X
igoi erhalten . ( Die letzten Nachrichten hon
ihm stehen S . 7 wöch . Nachr . 1822 .) Von
Karthagena aus besuchte er häufig den
wegen der ungeheuren Dicke seineck Bäume
berühmten WaldTurbako , in dem sich Stam¬
me von 8 Fuß im Durchmesser finden . Die
Abweichung der Magnetnadel war seit 1798
auf jener Küste eben so westlich , wie sie in
Europa östlich abweicht . *) Auf dem Wege
nach Quito besuchte er zu St . Fe de Bo^otta
den grossen

'Botaniker Mutis , einen 72jahri
gen Greis , der noch ein Freund Linnc' S , des
berühmten schwedischen Naturkundigen , war .
Auf dem MagdalenenFluß -, von welchem er
einen topographischen Plan in 4 Blattern
zeichnete , schiffte er bis Honda , besuchte*
von da aus einige Bergwerke , fand Pflan¬
zungen von Zimmet , der dem in sseylan ähn¬
lich ist , und den er auch schon vorher am Fluß
Guaviare und Orinoko gefunden hatte ; fer-
ner den Mandelbaum (Caryocar nmygdis ) ;
Wälder von Kinabaumen (Fieberrindenbau -
men ) und die Otvba,eine wahreMuskatnuß , auf
welche die span . Regierung nun ihre Aufmerk¬
samkeit richtet und einen Franzosen , Defi -
rufc , zum Aufseher über die Pflanzungen ge¬
setzt hat . Von Hunda gieng der Weg 1370
Töisen aufwärts nach Santa F e d e B 0 g 0 r-
ta , wo das Klima , ungeachtet der Nahe
beym Aequator (Linie) wegen der hohen La¬
ge empfindlich kalt ist ; der Thermometer steht
meist auf 6 bis 7 Grad Reaumür , oft auch
0 nie über i8 ° . Wegen 3 tägigen Fieber , das
seinem Begleiter , Bonpland , befiel , blieb cr
2 Monate m Fe de Bogotta , und fand
einige umliegende Berge bis 2502 Torsen hoch .
( Der höchste europäische Berg , Montblanc ,
ist nicht 2420 Toisen hoch .) Am 8 - Sept .
1801 reisten sie von da ad nach Quito , wo
sie zu Ende deSTecenibers anzukommen hoff¬
ten , auf der Cordillera (Bergkette ) der An¬
den bei) Quirtdiu mußten sie 14 Tage über

*) Die M .-garniadel bei KompaffeS zeigt mit
der einen Spitze nur beinahe nach Norden , und
mit der andern beinahe nach Süden Die¬
se Abweichung ist weder am nemlicheo Orr im¬
mer derselbe noch zu einer Zeit aus der ganzen
Lrde gleich , sondern an einigen Orten mehr
oder weniger dstlich , an aahera westlich vom
wahre » Norde «.

rrg )( -
. Schnee gehen , und besuchten auch den Dul »

can Purace , dessen Mündung 230c Toisen
hoch liegt und schon auf eine große Entfer¬
nung ein furchtbares Getös macht . Im Jan .
ner 1822 wollte er nach Lima , von da im
Mai nach Akapulko , und von doch, nachdem
er zuvor Megiko bereist haben würde , über
die Philippinen und daSVorgebirg der gu¬
ten Hoffnung herum die Reise um die
Welt vollenden . 2 Kisten von Pflanzen , die
er im Frühling lZoo nahe beim Aequator ge¬
sammelt hat,

'
sind im Mai 1822 in Berlin

angekommen .

Bekanntmachungen .
sSchöne Handlung ur»O Seren Belob »

nkrng .^ Am 4 . April d . I . hatte die .14 ,
jährige I 0 han n e Waker , n von Büchen¬
bronn das Unglück, auf der , statt der ge¬
wöhnlichen durch das große Wasser kurz vor¬
her weggerissenen Brücke , in der Eile verfer¬
tigte Nothbrücke , vom Schwindel überfallen
zu werden , und in den noch stark angelaufe¬nen , und bei Brötzingen besonders reißenden
Enzfiuß zu stürzen . Kaum bemerkte dieses der
22jährige Jakob Bi kling , ebenfalls von
Büchenbronn , so warf er sich niit der Klei¬
dung in den Fluß , da ihn aber eben diese,
hinderte , das Mädchen zu retten , und ihn
vielmehr zu Boden zogen , so eilte er an daü
Ufer zurück, warf Rock und Hut weg, sprang
daöUfer abwärts , der treibendenVerunglückten
nach und warf sich da wo der Fluß am tief¬
sten und reiffcndsien war , noch eininal mit ed¬
ler Derzichtleistung auf sein eigenes Leben ins
Wasser , wo er nach langer mühsamer und
offenbar Lebensgefährlichen Anstrengung end¬
lich so glücklich war , das schon bewußtloseMädchen zu erreichen an daö Ufer zu brin¬
gen und so dein Tod seine sonst sichere Beute
zu entreissen .

Unser Durlauchtigster Herr Marggraf ,immer bereit jeder schönen Handlung ihren
höchsten Beyfall zu jchenken , haben diesen
brafen Jüngling die größere Prämie mit baa .
ren '40 fi. huldreichst verwilljget , und anbepbefohlen , diese schöne That desselben , was
hiermit geschieht, öffentlich bekannt zu machen .
PublicirrbeyOAmt Pforzheim den August802 .
I
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sSchttlvenli

'rMdLtionen .^ i ) Den 13 .
August früh 8 Uhr auf dem Rathhaus hn
kienzingen über des dort

^ verstorbenen Bür¬
gers Korad Hohlen Vermögen . ^

2) Den 14.
August früh 8 Uhr ebendaselbst über des ver¬
storbenen Adlerwirth Geißlerö Vermögen .
Z) Den 16 . Aug . früh 8, Uhr auf dem Rath -
hau » in Kiefelbronn über des resigiiirten
Schultheißen Johann Georg SpittelmeisterS
Vermögen . 4) Den 17 . Äug . früh 8 Uhr
auf dem Rathhaus inOetisheim über Micha¬
el BaumannS , Bauers Vermögen .

fAnzeige ] Da von gnädigster Herrschaft
^ >er Preis von dem beim vbern Hammer ste¬
henden buchenen Holz , von bisherigen 6 fl.
30 kr. auf 5 fl - 30 kr . per Meeß vermindert
worden ; so wird solches mit dem Anhang be¬
kannt gemacht , daß jeden Mittwoch und Sam¬
stag die Anweisungen hierzu ertheilt werden .
Pforzheim den 2 . August 1802 .

Oberforstamt .
sBaadhaus feil .] Das der hiesig gemeinen

Stadt gehörige Baadhaus beym Waisenhaus
samt der dazu kommenden Gerechtigkeit zum
Bier - und Kaffeeschank soll bi » Montag Vor¬

mittag den <) . August nochmals in Steige¬
rung gebracht werden , welche» mit dem Be¬
merken bekannt gemacht wird , daß der größ¬
te Theil des Kaufschillings gegen Verzinsung
stehen bleiben könne.

sRon ;ertAnzeige .) Mittwoch den 4 . die¬

se» wird das zwepte LiebhaberKonzert !u dem

Wildenmann gegeben werden . Personen ,

die sich nicht unterschrieben haben , bezahleß
für das Entree Zo kr. Der Anfang ist bekannt .

Geb . Den 25 . Juli . Karline Louise , V .
Karl Ludwig Meerwein , B . und Sacklermei »
ster. Den 27 . Rosine Katharine , V . Joh .
Jakob Merz , B . und Flößer . Den 27 . Chri¬
stiane Friderike , V . Christian Friedrich Fecht ,
Tuchmachergesell . Den 30. Georg Mar¬
tin , V . Jak . Fried . Elsaßer , B . und Bauer .

Rop . Den 25 . Juli . Johann Friedrich
Siegle , B - und Seilermeister ( Job . Mi¬
chael Siegle ' - gew. B . und Obermüllers ,
und Jakobine Bechtholdin ehelich erg. led .
Sohn ) mit Katharine Elifabethe Gerwigin
(Christoph Friedrich Gerwigs D . und Schif¬
fers , und weil . Christine Jakobine geh .
Gerwigin ehel . erzeugten ledigen Tochter .)
Den i . August . Johann Peter Och6, neuan¬
gehender B . u . Schrrinermeister dahier (weil .
Elias Ochs , gew . Bürgere zuRvsenthal und
weil . Elifabethe Klingelhöfcrin ehel . erz. led.
Sohn ;) mitRosineSalomeMilhelmin (Franz
Gottlieb Wilhelms , hiesigen Bürgers und
Schreinermeisters und Agnes Rosine Daurin
ehel . erz. led. Tochter .) Den i . Aug . Jakob
Schordan , neuangehender B . und Strumpf¬
webermeister (des weil . Jakob Schordan von
Barenthal , >-und Anne Riburre ehl. erz. led.
Sohn ) mit Juliane Ernstine Fränzek , (weil .
Friedrich Franzel », gew . B . und Strumpf¬
webermeisters allhier,

"
Mutter ; eine geh. Haa -

gin ehel . erz . led. Tochter .)

sRarrfbarro . ) Vorige Woche wurden 80 . Sacke Kernen eingeführt, 115. Malter ver-
kauft , und 79 Sacke blieben aufgestellt.

§ . Marktpreise am Zi . Jnli l802 .

I

Fruchtpreise : 1

Korn od. Roggen d . S
Alter Kernen . .
Neuer — . . Ifej
GemischteFrucht

. Haber .
IGerste . f - - -
Erbsen . , das Sri .
Welfchkorn z - - - -
Wicken

'
« » » «

Allerlev Victualienr
Butter . . - - -
Rindschmalz J * « = ]
Schwemesch. k \
Lichter gezog.) daS Pf .
- aegvff.t « - -
Saife . . . r « * *
Unschlitt - . / « * •
Eper 5 Stück - - -
Gruvdbicn d. Sri . -

Brod - Taxe : P . r .
Schwarze « Bwd

derLaibzueakr
hält . - 4
— — zu6kr .

Weißes Brod der
1-8

Laib zu 6 kr . HLli I 0
- zu 4 kr. .

Sml . d . P . zu 2 kr-
- 28

halten - - d 9

FleischTaxe : kr . !

Ochleofleisch 'i » » • 8
Kuhsteisch J • r ,
Rmdfieisch f < , t |
Kalbfiejsch

' das Pf . r !
Hammelß . 1 * • * 9
Schweinest - » * < » '

'SÜ
H *8

'

kr .
1 ».
- 8.
>8.
24 .
»ü.
ro .

16 - 17
4-

Diese « Lchrnilichen Nachrichten koste« 4; kr. ßalbjährlich in Vorausbezahlung.
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